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ALBERT EHRISMANN

Nachwörter

DESHALB

Er sah nichts, hörte nichts, sagte nichts.
Und war aber nicht blind noch taub noch stumm.
«Was soll ich mich um die anderen scheren? Wer schert sich um mich?»
Und wurde wie die anderen geschoren und um seine Wolle betrogen.

SCHNEE

schmilzt. Unrecht
muss man schmelzen.
Der Hunger läuft auf kleinen Schuh'n,
Gerechtigkeit auf hohen Stelzen.

DEZEMBER

Frost kam. Kommt Schnee?
Die Kinder hoffen.
Uns hätten, fürchten Aeltere, lang, zu lange schon
der Herzen Kälte, Winterschlaf und Eis getroffen.

DREI HIMMLISCHE HABEN AUSGANG

Die Brüder Grimm und der Märchendichter Hans Christian Andersen
durften an Weihnachten die Erde besuchen.
Sie erschraken und fühlten sich sehr allein.
Sagten: Das darf nicht wahr sein!

DAS GESETZ VON ANGEBOT UND NACHFRAGE

Himmelsleitern:
Wegen Totalliquidation des Artikels Tiefstpreise.
Oelbohrtürme:
letzt zugreifen! Preise steigend. Höllenhitzebeständig.

MÄRCHEN DER NEUZEIT IN EINZELAUSGABEN
Als die Tiere endgültig
die Herrschaft über die Erde
angetreten hatten und viel Grausames geschah, sagte ein Alter:
Schrecklich, schrecklich! Aber ein wenig menschlicher als

ehedem ist's schon

DER TRAUM DES KÜNSTLERS

Ankommen in einem Land,
das die Sprache nicht kennt
und die Erde erschaffen,
indem er sie zeichnet, benennt.

WÖRTER: ES GIBT SOLCHE UND SOLCHE

Hoffnung sei ein leeres Wort.
Der so sprach, war nicht der Dümmste.
Später sagte er: Nein! Jetzt erst recht!
Da waren die Wörter rund und reif wie sonnentrunkene Orangen.
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